
Christa Kirschbaum (*1961)

Chorische Improvisation
Friedenslitanei „... zu unsern Zeiten...“

für Chor bzw. Vokalensemble

(entstanden im Jahr der 300. Wiederkehr des Westfälischen Friedens, 1998)

Aufgabe vor Beginn des Stückes:
Suche Dir vier Plätze in der Kirche aus, 
von denen aus Du stimmlich agieren könntest.
Die Himmelsrichtungen können eine Orientierungshilfe bieten.

Der Chor steht vorn in (normaler) Choraufstellung.
Er singt 30x (für jedes Kriegsjahr einmal) hintereinander einstimmig
Martin Luthers „Verleih uns Frieden gnädiglich“ , evtl. nur Z. 1 und 2 
(bis...unsern Zeiten“),
(EG 421; Fassung nach Vereinbarung),
als Litanei, ohne Hektik, in ruhiger, selbstverständlicher Wiederholung.

Währenddessen gibt es vier verschiedene Aktionen:

1) Summe einen Ton, der die Melodie „Verleih uns Frieden“ einkleiden hilft.
    Der Ton ist eine Atemlänge lang.
2) Singe die erste Strophe eines Dir liebgewordenen Friedensliedes.
3) Seufze einmal - laut oder leise, hoch oder tief.
4) Nenne einen Ort/ ein Land, in dem zu Deinen Lebzeiten Krieg ist/war.

Ordne diese vier Aktionen Deinen vier Plätzen zu - pro Platz eine Aktion.

Der Chor beginnt einstimmig die Litanei.
Wenn Du magst, gehe vom großen Chor aus zu Deinem ersten Platz und führe 
Deine erste Aktion durch.
Komme danach zum großen Chor zurück und singe wieder in der Litanei mit 
oder gehe zum zweiten Platz und führe Deine zweite Aktion durch.
Genauso mit der dritten/ vierten Aktion.
Du kannst alle vier Aktionen durchführen oder weniger.
Du kannst auch während des gesamten Stücks im großen Chor bleiben.
Komme auf jeden Fall nach Deiner letzten Aktion in den großen Chor zurück.
Teile Dir Deine Aktionen so ein, dass Du innerhalb der 30 Durchgänge von 
„Verleih uns Frieden“ agierst.
Gehe immer zügig, aber in Ruhe.



(Diese Improvisation darf gerne kostenfrei realisiert werden. Bitte 
Nachricht und Programm an Christa Kirschbaum, 
info@christakirschbaum.de)


